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Keutrale Einigkeit für Genua
Stockholm 20 März Wie die Schwediſche Telegraphen

agentur erfährt wurde die am Sonnabend bei der Be
ſprechung zwiſchen dem ſchwediſchen und dem norwegiſchen
Miniſterpräſidenten dem däniſchen Miniſter des Aeußern
Saavenius und den Geſandten einiger neutraler Mächte
über das Genuger Programm im weſentlichen Ueberein
ſtimmung inbezug auf die Stellungnahme dazu feſtgeſtellt
Ein weiterer Meinungsaustauſch der vor der Konferenz
nötig ſein dürfte wird zwiſchen den für die Konferenz ge
wählten Saverſtändigen der hier in Betracht kommenden
Staaten ſtattfinden Spenska Dagbladet zufolge waren
außer den ſkandinaviſchen Staaten Holland die Schweiz
und Spanien bei den Beſprechungen vertreten

Familienfahrt Lloyö Georges nach Genug
Der Daily Chronicle ſchreibt Der engliſche Re

gierungschef hat auch nicht die geringſte Ab
ſicht die Konferenz von Genug aufzugeben
Der Wiederaufbau Europas und die Bildung eines euro
päiſchen Wiederaufbaukomitees ſteht und fällt mit der
Konferenz und Europa würde deshalb ein Aufgeben des
Planes nicht verſtehen Die Hauptidee dieſer Konferenz
iſt die Anerkennung der grundſätzlichen Soli
darität Europas

Der Korreſpondent der Times der mit Lloyd George
in Wales iſt meldet Das Gerücht daß Poincarés nicht
nach Genug gehen will wird hier nicht ganz ernſt ge
nommen Jnzvwiſchen macht ſich Lloyd George ernſte Ge
danken über die auswärtige Lage und die Vorbereitungen
für ſeine Lieblings Konferenz der er unter allen Umſtänden
beiwohnen will Der Korreſpondent will wiſſen daß Frauund Fräulein Lloyd George zur gleichen 8
Genug gehen werden

Amerika nimmt keine deutſchen

Aus Waſhington wird gemeldet daß der amerikaniſche
Kongreß ein Geſetz angenommen hat in dem ausdrdügklich
abgelehnt wird deutſche Schuldverſchreibungen an Stelle
von Zahlungen ſeitens der Verbündeten anzunehmen

Verringerung öer Militärkommiſſtonen
Baſel 20 März Die Baſler Nachrichten melden

Wenn auch nach den neueſten Meldungen öte militäriſche
Ueberwachung Deut chlands noch acht Jahre aufrecht er
halten werden ſoll ſo dürfte ſie in keinem Falle durch das
Syſtem der zahlreichen Kommiſſionen geſchehen die für den
Staatshaushalt Deutſchlands eine unerträgliche Belaſtung
ordeuten Jn Ententekreiſen wird der Plan erwogen die
militäriſche Kontrolle in der Zukunft den diplomatiſchen
Vertretungen zu überlaſſen denen man vielleicht einige
ſpeziale Organe zuteilen würde

Wie das Blatt weiter meldet ſoll man in gewiſſen
vornehmen engliſchen italieniſchen Kreiſen der Entente auch
daran denken nach einer endgültigen Erledigung der letzten
Reibungen der Entwaffnungsfrage die Aufhebung der Be
etzung der Rheinhäfen nicht mehr hinauszuſchieben

Paleologue ſtatt Cambon

Paris 20 März Der Jntranſigeant beſtätigt daß
Paleologue zum Nachfolger von Jules Cambon als Dele
gierter Frankreichs bei der Botſchafterkonferenz ernannt

wird 5Keue Unverſchämtheit

Der Botſchafterrat und die Vorgänge
in Gleiwitz

DA Paris 20 März
Der Botſchafterrat hat ſeine Beratungen über die Glei

witzer Vorgänge beendet Er iſt zu der Ueberzeugung gelangt
daß geheime deutſche Verbindungen in Schleſien immer noch
beſtehen und daß dieſe indirekt auch für die verſchiedenen Mord
taten an franzöſiſchen Soldaten in Oberſchleſien mit oerant
wortlich zu machen ſind Die Botſchafter Konferenz wird von
der deutſchen Regitrung noch vor Uebergabe des Deutſchland
zugeſprochenen Teils von Obrſchle ien die reſtloſe Auflöſung
der gehe men Organiſationn der Regimentsverbände und der
ogen Alldeutſchenvereinigungen fordern

Die griechiſche Kriſe
Das neue griechiſche Kabinett iſt nunmehr gebildet An

ſeiner Spitze als Miniſterpräſident ſteht wieder der eben erſt
durch ein zufälliges Mißtrauensvotum geſtürzte Gunaris
der freilich im Parlament eine ziemlich ſtarke Gegnerſchaft hatte
Strates der Gunaris beſonders deshalb bekämpft hatte weil
dieſer Frankreich unerwünſcht iſt hat es nicht vermocht die
Kabinettsbildung zuſtande zu bringen und die Venizeliſten die
grundſätzlich Iönigsfeindliche Oppoſition ſind r Kabinetts
bildung überhaupt ebenſo wenig imſtande wie in Deutſchland
etwa die Deutſchnationalen weil keine der übrigen Gruppen
mit ihnen zuſammengehen will

eit nach

Der Untergrund der ganzen griechiſchen Kriſe liegt ſo

tiſchen beſtehen eben in dem Gegenſatz zwiſchen König Kon
ſtantin und Venizelos die außenpolitiſchen liegen in dem
engliſch franzöſiſchen Gegenſatz zur türliſch griechiſchen Frage
begründet Man weiß ja daß auf den kleinaſiatiſchen Schlacht
feldern ſich nicht nur die türliſchen Kemaliſten und die Griechen
ſondern ebenſo ſehr Frankreich und England gegenüberſtanden
Zu alledem kommt noch daß Griechenland ſich ſeit dem Abgang
von Venizelos in den größten materiellen Schwierigkeiten be
findet Um dieſe zu beheben war Gunaris inzwiſchen in
London und hat mit Lloyd George verhandelt um eine
engliſche Anleihe für Griechenland zu erwirken

Man wird nicht daran zu zweifeln brauchen daß man in
Griechenland bei der Neubildung des Kabinetts die Rückſicht
auf die außenpolitiſchen Zuſammenhänge nicht aus den Augen
verloren hat Wenn jetzt alſo das Kabinett Gunaris wieder
gekehrt iſt ſo wird man das in London mit ebenſo großer
Genugtuung vernehmen wie man annehmen darf daß Eng
land weiterhin eine Griechen und damit eine dem König
Konſtantin freundliche Politik verfolgen wird Griechenland
wird unter dieſen Umſtänden auch erwarten dürfen daß ſeine
in England geplante Anleihe dort keinen unüberwindlichen
Widerſtand finden wird

Kußlonös Not und Europas hilfe
Die Nachrichten über die Hungersnot in Sowjetrußland

lauten immer furchtbarer Es iſt von einwandfreien Zeu
gen nämlich enngl ſchen Quäkern berichtet worden daß der
Kannibalismus keine Ausnahmeerſcheinung mehr iſt und daß man ſogar dem lebenden Mitmen
ſchen nachſtellt um den grauenhaften Hunger zu ſtillen
Gegen die Züge der Hungernden ſetzt fich die Bevölkerung
der noch verſchonten Gebiete mit den Waffen zur Wehr
weil ſie fürchtet daß auch ihre Vorräte reſtlos dahinſchwin
den ſobald die Schar der Hungernden erſt in das Dorf
eingezogen iſt

Es iſt eine der wichtigſten Aufgaben der geſßitteten
Welt darüber näachzuſinnen wie dieſer Menſchhettskata
ſtrophe geſteuert werden kann Jm Preuß Landtage ha
ben die Kommuniſten einen Antrag geſtellt 20 Millionen

zu bewilligen Sie waren ſo frivol ihn mit der inner
politiſchen Forderung zu verknüpfen das Geld durch Kür
zuüungen beim Etat der Schupo aufzubringen Mit Recht
geßelte der deutſch demokratiſche Sprecher
Abg Nuſchke dieſe parteipolitiſche Ausſchlachtung der
ruſſiſchen Hungersnot Aber auch die Art wie von der
Rechten bei dieſem Anlaß gewitzelt wurde mußte von dem
demokratiſchen Sprecher zurückgewieſen werden Er richtete
das allgemeine Augenmerk auf die Tatſache daß in den
amerikaniſchen Staaten Brotgetreide verbrannt oder vernichtet wird daß unzählige Vorräte nicht
verkauft werden können weil die ralutaſchwachen Länder
nicht imſtande ſind zu kaufen Er wies ferner darauf hin
daß die Weltthandelsflotte zu einem großen Teil ſtilliegt
die von Deutſchland verlangten Handelsſchiffe haben keine
Beſchäftigung Darum ſei es eine Notwendigkeit für die
Konferenz in Genug die ſtilliegen den Vorräte
und Frachtſchiffe zu einer großen inter
nationalen Hilfsaktion zu verbinden Wir könn
ten vielleicht noch Maſchinen liefern Auf dieſe Weiſe
würde wenigſtens der Wiederkehr und der Ausbreitung des
Hungerelends im nächſten Jahre oltenert Abg Nuſchke
wies auch auf die Notwendigkeit hin die Wolgadeut
ſchen beſonders zu unter ſt ü
rühmend die opferberei
hervor

Die ruſſiſchen Kirchenſchätze für die hungernden

Moskau 20 März Jn Odeſſa fand eine Ver
jammlung der Geiſtlichkeit ſtatt wo beſchloſſen wurde die
Wertgegenſtände der Kirchen der Hungernden
zu ſpenden Die Geiſtlichkeit beſchloß einen Aufruf zu ver
öffentlichen in dem der Sinn dieſer Maßregel erklärt wird
Außerdem wurde beſchloſſen ein Flugblatt herauszugeben
wo darauf hingewieſen wird daß die Kirchenſchätze Volks
eigentum ſeien und der Sowjetmacht aus dieſem Grunde
die Verfügung über dieſe zugunſten der Hungernden zu
ſtehe Jn Nowgorod iſt ſchon mit der Entnahme der
Kirchen und Kunſtſchätze begonnen worden Jn erſter
Linie wurden die Gold u Silberſchätze und der Brillanten

en und er hob
e Haltung der Tübinger Studenten

ſchmuck des Jurjewer Kloſters entnontmen die einen Wert
von mehr als einer Million Goldrubel repräſentieren Das
Gold und Silber des Deſſjatinsker Kloſters das zugunſten
der Hungernden abgeliefert werden muß repräſentiert einen
Wert von 500 000 Goldrubel

Allpolniſche Schulpläne für Oberſchleſien

DA Kattowitz O ien 20 März Ueber diepolniſchen Schulpläne für O ien wird Wogendes be
kannt 1 Nach der Uebernahme dur
Schulen in Polniſch Oberſchleſten 2 Monate F
Zeit erfolgt die völlige
des polniſchen Lehrervere ns iſt mit der Gründung einer Ge
noſſenſchaft beauftragt die den Verkauf der Lehrmittel über

rien Jn die er

in der polniſchen Sprache abzulegen und zwar nach 2
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Politiſche Wochenſchau
Von C Delius M d

Jn England iſt die Lage noch nicht völlig in der letzten
Woche geklärt worden Loyd George wird aber vorläufig
bleiben und ſein Land in Genug vertreten Das wird
nicht nur von uns zu begrüßen ſein, ſonden auch im Kreiſe
der Entente ſelbſt in Frankreich wo man ſonſt dem eng
liſchen Premier nicht ſehr grün in letzter Zeit war iſt man
zufrieden daß jetzt kein Wechſel in London erfolgt Ein
ſolcher wäre gerade für Frankreich riskant Die Konferenz
von Genug läßt ſich nicht vermeiden Man hat durch die
Vorkonſerenzen verſtanden ihr Tätigkeitsgebiet einzuengen
da bleibt es auch für die Franzoſen wünſchenswert den
engliſchen Staatsmann dabei zu haben der als Anreger der
Konferenz zu betrachten iſt Wird dieſer an ſeinem Werk
nicht allzuviel Freude mehr empfinden ſo bleibt ihm doch
die Anerkennung ſeinerſeits verſucht zu haben die Atmos
phäre des Haſſes zu entſpannen und vernünftige wirtſchaft
liche Verhältniſſe in Europa herbeizuführen Ob die Re
gierungsherrlichkeit Loyd George noch lange dauern wird
erſcheint ſehr zweifelhaft Deutſchland hat im Augenblick
keine Veranlaſſung dieſe Entwicklung ſorgenvoll zu be
trachten Meines Erachtens iſt in England eine Regierung
noch größerer Nachgiebigkeit gegenüber den Franzofen kaum
denkbar Vielmehr iſt anzunehmen daß in engliſchen Finanz
u Handelskreieſn u in den weiteſten Schichten der Bevölke
rung überhaupt der Verſtändigungsgedanke Boden gewinnen
wird der ſchließlich zu einer Parlamentsmehrheit und Re
gierung führen muß die ſich den haßerfüllten Franzoſen
weniger willfähriger erweiſen wird Schon die in einigen
Monaten berorſtehenden Wahlen werden das wohl be
weiſen

Jn Frankreich malt man weiter die Schreckensgeſpenſter
der deutſchen Gefahr den ängſtlichen Franzoſen an dir
Wand Die Rede des früheren Kriegsminiſters Lefebrt
war ein ſprechendes Zeugnis dafür Reden dieſer Art ſink
auch nur in einem Lande möglich wo der blindwütige Haf
und das ſchlechte Gewiſſen jede geſunde Ueberlegung un
möglich macht Die franzöſiſchen Politiker werden aus ihren
wüſten Militarismus letzten Endes die ganze Welt geger
ſich herausfordern Die Saat des Haſſes ſchadet zwar zu
nächſt Deutſchland ſehr aber ſie wird einſt als Frucht einer
bleibenden Anklage gegen Frankreich ſein Jnzwiſchen habe
ja die Engländer bereits die Frage der Beſatz un
aufgeworfen Die ungeheuren Laſten derſelben beeinträch
tigen die deutſche Zahlungsfähigkeit
blödeſte Franzoſe einſehen
in zweiter Linie an
neue Schwierigkeiten zu bereiten ſuchen ſie ihren Meiſter
Das war jetzt wieder beim Wiesbadener Ab
kommen der Fall Die Sachleiſtungen deren Lieferunc
Deutſchand für die zerſtörten Gebiete einging wollte mar
jetzt allgemein auf Frankreich ausdehnen

deutſchen ſcheiterte DerRegierung Aufruf

Jn der inneren Politik hat das Steuerkompro
miß eine beſſere Stellung für die Regierung geſchaffen
Auch die neueſten Steuergeſetze ſind nichts voll
kommenes Die Demokraten haben alles verfucht um noch
Verbeſſerungen durchzuführen Zum Teil iſt ihnen dies
auch gelungen So namentlich bei der Umſatzſteuer wo die
Freilaſſung der Genoſſenſchaften verhindert
wurde Ebenſo war es ihr Verdienſt
kriegsvermögensſteuer die nichts einbrachte aber ſehr ſchi
kanös wirkte fiel Leider gelang es nicht bei der Umſatz
ſteuer die rückwirkende Kraft auszuſchalten An unſeren
Bemühungen fehlte es nicht Jedenfalls zeigte ſich bei allen
Steueranträgen der Demokraten daß dieſe ſich von dem
Beſtreben leiten ließen ein möglichſt einfaches Steuer
ſyſtem aufzubauen und was die wirtſchaftlichen und ſozialen
Verhältniſſe der Bevölkerung berückſichtigte Das iſt zwar
nicht völlig gelungen immerhin ſind Beſſerungen nach dieſer
Richtung erreicht worden Das Triumphgeſchrei der Volks
partei über die erreichten Bedingungen beim Steuerkompro
miß wirkt komiſch Was man ſich hier als Erfolg bucht
war längſt Allgemeingut der Regierungsparteien geworden
Der Sparſamkeitsminiſter dieſe neueſte Erfin
dung der Volkspartei wird wohl nicht das Lebenslicht er
blicken Es wäre ſonſt auch eine Satyre auf die Sparſam
keit Die Sparſamkeit muß aus den h ſelbſtkommen Sie müſſen praktiſch in die Materie ſteigen wie
das der Verbilligungsausſchuß bei der Poſtverwaltung unter
meinem Vorſitz ſich jetzt anſchickt zu tun Dabei darf man
keinen Augenblick vergeſſen daß auch die weitgehenöſte
Sparſamkeit an Perſonal allein die Rentabilität der Be

wen n die

re tbereh ſichtswinkelie Betriebe betrachtet
m Plenum des Rehatago werden jetzt die Steuerr verabſchiedet Aenderungen gibt es kaumAuſfällig n ie Rede de Voltspatteitere en m

zwar nach alterechts die Stellung verteidigte aberLiebe für die Rechtsleute nicht v iſſen ſiehJahrenfür die Unterſtufen nach 2 weiteren Jahren für die Hüte
aſſe und nach 5 Jahren für die Oberſtuſe kannte er ſich trotz des Kompromiſſes als Oppo

Das ſollte auch der
Darauf kommt es dieſen erſ

Jn der Kunſt Deutſchland immer

Eine neue Ar
von Ausbeutung die aber an der Standhaftigkeit r

er

deutſchen Gewerkſchaften gegen die Ausſaugungs
politik der Entente wird zwar auf dieſe keinen beſonders
großen Eindruck machen iſt aber doch nicht ohne Bedeutung
Stellt er ſich doch dar als der Auf ſchrei großer Arbeits
ſchichten gegen die Vergewaltigung rückſichtsloſer Feinde

wenn die Nach
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lange noch Die Folgerungen aus dema Fißten S werden u zwar möglichſt
bald Die äußere und Lage erheiſcht dies

etzt ron der Notmendigkeiter e ehe Akte rpoſten warten bereits
d Wenn x ſich ſelbſt noch nicht recht
einig zu ſeinWeh dieſe Frage tritt jetzt zurück gegenüber der immer

mehr an ſchwellenden n e durch dasSinken der Mark Weite Schichten können einfach die
Preiſe deren Höhe auch durch unerhörten Wucher mit be
einflußt wird nicht mehr zahlen Reue Lohnkämpfe mit
ihren üblen Begleiterſcheinungen werden kommen Daneben
geht jetzt die neue Beſoldungsvorlage die große
Laſten bringt und auf der anderen Seite r das aller
notwendigſte bringt Jn wenigen Wochen wird man neue
Beratungen haben Wir kommen nicht mehr aus den Lohn
und Gehaltskämpfen heraus Mit der jetzigen Art der

Beſoldungsperhandlungen kann ſich der Reichstag nicht ab
finden an kann ihm nicht mehr zumuten daß er an den
Vereinbarungen nichts mehr ändert wenn er immer wieder
feſtſtellen muß da die keine genügendde Be
rückſichtigung aller Klaſſen bringt oder ſonſt ſoziale Geſichts
vunkte vermiſſen läßt

Beratung der Vermögensſteuer
Berlin 20 März

191 Sitzung
Um 2 Uhr 20 Min wird die Sitzung eröffnet
Auf der Tagesordnung ſteht die die zweite Leſung der ein

zelnen Steuervorlagen uno zwar zunächſt der Vermögen s
ſt e ue r

Präſident Loebe teilt den Wunſch des leitenden
Ausſchuſſes mit die zweite Leſung der Steuervorlage bis
Ende dieſer Woche zu beenden eventuell mit Hilfe einiger
Abendſtunden Nach dem Ausſchußantrag ſoll ab 1 Januar
1923 eine jährliche Vermögensſteuer erhoben wer
den die betragen ſoll von den erſten angefangenen oder vollen
250 000 Mark 1 v für die nächſten 250 000 Mark 11
v für die nächſten 250 000 Mark 2 v und für
die nächſten 250 000 Mark 3 v für die nächſte Million
4 v T für zwei Millionen 5 v für 3 Millionen 6 v
für 4 Millionen 7 v für 5 Millionen 8 v für 10
Millionen 9 v für die weiteren Beträge 10 p T
Auf die Dauer von 15 Jahren erhöhen ſich die Steuern um
einen Jahreszuſchlag von 100 Prozent für die erſten um
150 Prozent für die nächſten 250 000 Mark und um 200
Prozent für die weiteren Beträge Bei 100 000 Mark iſt das
Vermögen nicht ſteuerpflichtig

Abg Dr Helfferich Dn, ſtellt zunächſt feſt daß
er mit ſeinen früheren Ausführungen keineswegs die Tätig
keit anderer Parteien habe herabſetzen wollen Die Kampfes
weiſe der Deutſchen Volkspartei gegen die Mittelſtandspolitik
der Deutſchnationalen ſei aber keineswegs freundnachbarlich
zu nennen Steuern von ſolcher Höhe wie ſie die Vorlage
enthält werden auf die Dauer nicht erhoben werden können
Wenn es der Regierung nicht gelingt in anderer Weiſe den
Reichshaushalt in Ordnung zu bringen können wir alle
einpacken Die uns im Wiesbadener Abkommen auferlegten
Sachleiſtungen ſind genau ſo phantaſtiſch und unſinnig wie
die übrigen Reparationsforderungen Jn der Ratifizierung
dieſes Abkommens phne Befragung des Reichstages ſehen
wir eine Verfaſſungsverletzung Wir freuen uns daß die
Volkspartei in der Zwangsanleihe nur eine einmalige Maß
nahme ſieht aber auch mit dieſer Einſchränkung unterſtützt
ſie die Erfüllungspolitik des Kabinetts Wirth Auch wir ſind
nicht Gegner einer Verſtändigung der bürgerlichen Parteien
aber ſehen nicht ein warum das Steuerkompromiß durchaus
mit der Sozialdemokratie unter Ausſchluß der Deutſchnatis
nalen gemacht werden mußte Wir machen der ſetzigen Re
gierung bewußt Oppoſition aber wir vergeſſen darüber nicht
die Staatsnotwendigkeit Für die Sanierung der deutſchen
Finanzen gibt es nur ein Programm Die Regierung muß
ſich in der Reichsverwaltung nach der Steuerdecke ſtrecken
Der Welt muß die ungeſchminkte Wahrheit über unſere Lage
ohne jede Beſchönigung geſagt werden Eingriffe in die
Permögensſubſtanz dürfen auch äußerſtenfalls nur in Ver
bindung mit einer endgültigen Regelung der Kontributions

frage erfolgen Die gewaltige Belaſtung der Vermögensſteuer
wäre nur bei einer weitauseinandergezogenen Staffelung
des Tarifes einigermaßen erträglich Wir beantragen die
Annahme der Ausſchußreſolution wonach die Höhe des
ſteuerfreien Vermögensbetrages unter Staffelung der Ver
änderung des Geldwertes angepaßt werden ſoll als zwin
ende rſchrift in das Geſeh Redner verlangt daß der
iniſter des Auswärtigen vor aller Welt ſeine Stimme

gegen Deutſchlands Viviſektion hier erhebe Wir verzichten
darauf für die Würde dieſes Reichstages zu ſorgen Wir
erfüllen unſere Pflicht als Oppoſitionspartei Wir ſind eine
nationale Oppoſition

Abg Sold mann u Eine genügende Reichsver
mögensſteuer würde das Dutzend einzelner Steuervorlagen
überflüſſig machen An dem erſchreckenden Hochſtand der Preiſe
trägt nur die Steuerſcheu der Beſitzenden die Schuld Wenn
fit Steuern nicht ausreichen muß eben die Sozialiſierung er

olgen t

Abg Höllein Komm Die Vermögensſteuer iſt weit
davon entfernt eine wirkliche Belaſtung des Beſitzes herbeizuführen Dabei iſt ſie im un noch weiter verſchandelt

worden Deutſchnationale bis zu den ſogenannten Demokraten
hin waren bemüht den Staat nach Strich und e um die
Steuer zu bemogeln Bernſtein will keine Kataſtrophenpolitik
und deshalb keine Neuwahlen Wäre nicht Erfaſſung der
Sachwerte und Kampf gegen Stinnes und Compagnie die beſte
Wahlparole geweſen

Abg Kahmann Nicht aus Agitationsräügchſichtenſondern aus außenpolitiſchen und inenpolitiſhen Gründen ar

beiten wir am Aufbau der deutſchen Republik mit Keine
Freude lönnen allerdings Kompromi,ſe auslöſen aber
die arbeitenden Maſſen werden Herrn Koenen u ſeinen
Freunden nicht die erwartete Gefolgſchaft leiſten Wir haben
keine Prinzipien beim Kompromißz aufgegeben und hätten viel
leicht die Steuer im Intereſſe der Maſſen noch günſtiger ge
ſtalten lönnen wenn die Unabhängigen poſitiv mitgearbeitet
hätten vielleicht ſogar unter Ausſchaltung der Deutſchen Volks
partei Jſt die Steuer auch ſtark ſo iſt ſie doch nicht zuntragbar

Damit ſchließt die Ausſprache über 8 1 der unter Ablehnung der kommuniſtiſchen Anträge über frühere Jnkraft
ſetzung des Geſetzes und längere Fondahe der Zuſchläge

angenommen wird
u s 2 über Steuerpflicht und ſteuerbares Vermögen

befürwortet Abg Dr Helfferich dn einen Antrag wo
nach bei Anrechnung der ausländiſchen Steuer das ausländiſche
Grund und Betriebsvermögen ausgenommen werden ſoll

Reichsfinanzminiſter Dr Hermes bittet den Antrag ab
zulehnen da die Beſitzer ſolcher Vermögensteile ſonſt gün

rigen würden als es dem bisherigen Rechtszuſtande
entſpricht

Redner entſchuldigt die Abweſenheit des
r dringendſten Arbeiten bei der ſchweren außenpolitiſchen

ge

Abg Becker Heſſen D Vpt ſtimmt dem Antrage
Helfferichs zu
faſf s Fiſcher Köln Dem hält an der Ausſchuß
aſſung feſt

Der Antrag Helfferich wird ſodann abgelehnt und die
nächſten r in der Zu ſcukteſens en eg 5 keſtimmt daß Unternehmungen von der Steuer befreit ſind
deren Erträge ausſchließlich dem Reiche den Ländern und Ge
meinden zufließen Außerdem andere gemeinnützige Eiurich
tungen Sparlaſſen hingegen nur dann wenn ſie ſich auf die
Pflege des eigentlichen rin beſchränken

er Ankrag Bernſtein will auch dieſe Ein
ſchränkung der Steuerfreiheit der Sparkaſſen aufheben

Staatsſetretär J apf tritt demgegenüber für die Ausſchüßz
faſſung ein ebenſo Abg Dr Becker D Vpt während die
Vertreter der Unabhängigen und Kommuniſten den Antrag

Bernſtein unterſtützen z
5 wird ſchließlich in der r angenom

men ebenſo die nächſtfolgenden Paragraphen Zu 10 der
den Begriff ſonſtiges Vermögen definiert und als

ſteuerpflichtig bezeichnet Gegenſtände aus Edelmetallen Schmuck
und Luxusgegenſtände ſofern der n gen 2in für den
einzelnen Gegenſtand 10 000 Mark und darüber beträgt Ein
Antrag der Kommuniſten ſtatt Anſchaffungspreis o
wärtiger Handelspreis zu ter wird abgelehnt und die Aus
ſchußfaſſung mit einem Zu en W r angenommen wonach eine Ausnahme für die Werke ebender oder

ſeit 15 Jahren verſtorbener deutſcher Künſtler zugelaſſen wird
Auch die nächſtfolgenden Paragraphen werden unker Ab
kehnung kommuniſtiſcher Zuſatzäntrage angenommen Ein kom
muniſtiſcher Antrag auf Vertagung wird abgelehnt S 18
beſtimmt daß die Vermögensgegenſtände jeweils unter Berüd
ichtigung der allgemeinen e nen zu bewerten
ind Bei der Ertragsermittelung ſoll insbeſondere der Ertrag
r letzten drei Jahre v rigen finden Die Wertfeſtſtel

lung bei Grundſtücken ſoll nach der Regierungsvorlage durch
weg nach dem gemeinen Wert erfolgen Der Ausſchuß hat
dafür den Ertragswert eingeſetzt

Sozialdemorraten und Kommuniſten beantragen Wieder
herſtellung der Regierungsvorlage

Abg Schiele Dn whderſpricht und beantragt bei
verpachteten Grundſtücken die dauernd dem land und forſt
wirtſchaftlichen oder gärtneriſchen Betrieb gewidmet ſind
den Wert des Betriebsvermögens der im Eigentum des
Pächters ſteht einen Teil des zur Vermögensſteuer zu ver
anlagenden Geſamtwertes des Gtrundſtücks feſtzuſtellen Dieſer
Betrag ſolle vom Geſamtwert des Grundſtücks abgezogen
und dem Vermögen des Pächters zugerechnet werden

Abg Pohlmann Dem bedauert daß im Ausſchuſſe
keine Verſtändigung über den Paragraphen 16 zu erzielen
war Der Grundſatz des gemeinen Wertes würde zweifellos
dazu führen daß der Grundbeſitz zum Papierwert werde

Abg Herold Ztr tritt für den Ausſchußantrag mit
der Aenderung ein daß bei der Ermittelung des Ertrags
wertes insbeſondere auch der Ertrag der letzten drei Jahre
zu berückſichtigen iſt Der Antrag Herold will alſo auch
die früheren Jahre für die Ertragsberechnung berückſichtigen

Ein Regierungsvertreter erklärt ſich gegen dieſen Zuſatz
antrag der eine Abſchwächung des Grundſatzes bedeuten
würde daß der Ertragswert möglichſt dem gemeinen Wert
angepaßt ſein ſoll Auch der Antrag Schiele ſei nicht an
nehmbar da das Geſetz Perſonen und nicht Grundſtücke
beſteuere

Abg Henke US tritt für Wiederherſtellung der Re
gierungsvorlage ein Mit dem Ertragswert wolle man nur
die Steuerſcheuen von den Agrariern ſchonen

Abg Höllein erklärt die Anträge zum Paragraph 16
ſeien nichts als Steuerſabotage des Bürgertums

Damit endet die Bpprechung dieſes Paragraphen Ab
ſtimmung und Weiterberatung morgen Dienstag 2 Uhr
nachmittags Schluß nach 8 Uhr

Gegen die örohenöe Fbſchnürung
Oſtpreußens

von der Weichſel wie ſie durch die am 13 März durch
die interalliierte Grenzfeſtſetzungs kommiſſion feſtgeſetzte Weichſel
renze eintritt hat der Provinziallandtag in Königsberg einſüonng folgende Er Iärung beſchloſſen

Der oſtpreußiſche Provinziallant tag erhebt den ſchärfſten
EGnſpruch gegen die von der intrrallierten Grenzfeſtſ ungs
kommiſſion am 13 März vorgenommene dem Friedensvertag
uwiderlaufende Feſtſetzung der Weichſelgrenze Er verlangtdaß die Reichsregierung die Annahme dieſer ungerechten Ent

ſcheidung ablehnt

Ein Saarparlament verlangt
Nach Meldung aus Saarbrüdken fordern die Vertreter aller
Parteien mit Ausnahme der lin sradikalen in einer eiaſtimmig
an genommenen Entſchließung die Regierungskommiſſſon desJnduſtriegebietes auf umgehend an die Erriſtung einer Volls

vertretung für das Saargebiet heranzugehen Dieſe Volks
vertretung ſolle nach dem gleichen und geheimen Wahlrecht
und nach den Grundſätzen der Verhältniswähl gewällt werden
Die Parteien fordern für die Volispertretung volles Mitbeſtim
mungsrecht und Jmmunität der Abgeordneten

Ein Großfeuer zerſtörte die neuen Anlagen der Stan
dard Oil Company am Bosporus

Die Jnternation alen in Berlin
Wien 20 März Auf Grund der Zuſtimmung der

weiten ſozialiſtiſchen n e hat das Sekretariat
er internationalen Arbeitsgemeinſchaft wie die Arbeiter

ZZZD

Die muſikaliſche Kulturabgabe

Dr Hans Joachim Moſer
Privatdozent der Muſikwiſſenſchaft an der Univerſität Halle

Nachdruck verboten

Um der heutigen an Verlagsſchwierigkeiten krankenden Ton
kunſt in Deutſchland etwas aufzuhelfen wird von einflußreichen
Kreiſen eine kleine Abgabe auf autorenrechtlich freie Muſikalien
geplant mit deren Ertrag jungen Talenten durch Erwerb ganzer
Auflagen die Drucklegung wertvoller aber wenig ausſichtsreicher
Arbeiten ermöglicht werden ſoll Man will auf dieſe Weiſe ge
wiſſermaßen die großen toten Meiſter für ihre Sjungen not
leidenden Kollegen werben laſſen Der Gedanke iſt an ſich ver
lockend ſofern die Verleger von Klaſſikern geſonnen bleiben dieſen
Obolus wie ein Autorenhonorar von ſich aus zu tragen Doch
iſt zu befürchten daß ſie den Betrag ſchließlich doch irgendwie auf
das kaufende Publikum abbürden würden und damit würde
gerade dem armen Konſervatoriſten und dem muſikfreundlichen
Mittelſtand insgeſamt die letzhin fantaſtiſch verteuerten Muſik
werke noch unerſchwinglicher werden während keine ſichere Ge
währ gegeben iſt daß dieſe Steuer auch wirklich den Würdigſten
zugute kommt Die vermutliche Kulturabgabe könnte alſo bei
nicht ganz idealer Handhabung leicht dahin führen daß Deutſch
land muſikaliſche Kultur abgeben muß ohne ſichere Gegenwerte
dafür zu empfangen

Statt den Schatz tonkünſtleriſcher Meiſterwerke durch dieſen
Zoll weiter zu verteuern ſollte man den Schund der Operetten
ſchlager der modernen Tänze u dergl für die von der Lebe
welt den Schiebern den neuen Reichen jeder Preis gezahlt wird
wenn ſie nur womöglich auch noch unter irgend einer exotiſchen
Flagge ſegeln mit der denkbar ſchärfſten Luxusſteuer belegen
Freilich wird es da nicht immer leicht ſein eine Grenze zu ſuchen

e e e e e e e e en hier einen o gut wie die Gewerbeordnung zwiſchen Sin nbetrieben und Dar
ſtellungen bei denen ein höheres Intereſſe für Kunſt und Wiſſen
ſchaft ohwaltet unterſcheidet Jch kenne die Streitigkeiten auch

Kompoſitionen leichter eine Einigung zu erzielen ſein wird als
über Wert oder Unwert von ganzen Operetten wo noch Fragen
der Wiedergabe des Schankbetriebes der Dichtung mit hinein
ſpielen Man möge ſchlimmſtenfalls eine paritätiſche Berufungs
inſtanz ſchaffen kann aber vielleicht auch das Merkmal der
Steuerpflichtigkeit begrifflich ſo faſſen daß der betroffene Muſik
fabrikant dadurch nicht ſchlechthin in ſeiner Ehre gekränkt wird
Jm übrigen warum ſo weichmütig gegen den Schund Man
düngt den Acker der Kunſt beſſer mit Miſt als mit Helvdenblut

Kritik und Jmpreoeſſiton
Von

Dr Ernſt Wachler
Nachdruck verboten

Der wahre Kritiker iſt ſo ſelten wie der wahre Künſtler
Zum Berufe des Kritikers gehört Bildung und Geſchmack Fein
gefühl Takt Anteilskraft Charakter wie ſelten finden ſich dieſe
Eigenſchaften vereinigt Ja noch mehr kühnes Erfaſſen des
Neuen der Adlersblick kurz Genie Gelehrte und gebildete
Männer verſagten vor der Gewalt neuer unerhörter Er
ſcheinungen ſo Karl Phllipp Moritz vor Schillers Kabale und
Liebe Wilhelm Heinrich Riehl vor Richard Wagners Opern
muſik ſelbſt Leſſing vor Goethes Götz und Werther und
Goethe vor Kleiſts Pentheſilea e e

Jrn Deutſchland haben wir das Vorbild wahrer Kritik in
Perſönlichkeiten wie Leſſing Wieland der Kleiſts Genie im
Robert Gulscard bewundernd erkannte wie Herder der uns

Volkslied und Volksdichtung der uns Shakeſpeares Genie mit
ganz neuen Augen ſehen lehrte Tieck Hebbel Otto Ludwig Dieſe
ſorgſame Fülle und umſichtige Kritik fand ihre letzten Ausläufer
in Karl Frenzel der die vornehme Ueberlieferung der franzöſiſchen
Aufklärung wahrte aber auch Theodor Fontane der ſchon zum
Jmpreſſionismus neigte und Fritz Mauthnex hatten daran Teil
Mit dem Beginn der neunziger Jahre der Zeit nach dem Auf
kommen des Naturalismus wurde dieſe Kritik zu Grabe ge
tragen

über dieſen Paragraphen meine aber daß über die Grenze bei Jn der Reichshauptſtadt trat mit den ſteigenden Zerſetzungs
erſcheinungen der Großſtadt mit dem Verfall des Geſchmackes
eine allmähliche Auflöſung und Verwilderung der Kritik ein
Erſt waren es einer oder wenige die aus der ſchweren verant
wortungsvollen Kunſt der Kritik ein übles häßliches Gewerbe
machten Billige Mätzchen Das ſchlechte Beiſpiel aber wirkte
anſteckend immer größere Kreiſe gewöhnten ſich an die minder
wertige Ware und der Geſchmack des Publikums wurde durch
eine aufreizende oder gepfefferte Koſt verdorben Während die
Muſikkritik die beſtimmte Kenntniſſe erfordert ſich auf einer ge
wiſſen Höhe hielt diente namentlich die ſogenannte Schauſpiel
kritik vielfach nur einer Handvoll Narren ſich wichtigtueriſch mit
ihrer Unwiſſenheit und Unfähigkeit zu ſpreizen und auf Koſten
einer Dichtung eines Theaterſtückes der Darſteller ihre ſchlechten
Späße zu machen

Der Grundfehler an dem dieſe Verhältniſſe kranken iſt daß
die Rezenſenten ihre Eindrücke mehr oder weniger oberflächlich

wiedergeben Sie ſchreiben im preſſioniſtiſch noch dazu
oft perhunzter Sprache ſo daß Schweizer Zeityngen ſpotteten
Jn Berlin habe man verlernt deutſch zu ſchreiben Damit aber

läßt ſich nichts anfangen Nicht einmal mit einem Stimmungs
bilde Mit Eindrücken iſt gar nichts geſagt Es kommt auf ge
naue Wiedergabe des Geſchauten und Gehörten an auf ſcharfe
Auffaſſung auf Verknüpfung des Erlebten auf Urteilskraft
ferner auf Wiſſen und Bildung vom Geſchmack gar nicht erſt
zu reden Daran aber fehlt es heut zumeiſt Der Leſer muß
von dem Werke um das es ſich handelt von ſeiner Weſensart von
der Darſtellung erſt einen Begriff bekänmen Dieſe Kunſt der
Wiedergabe iſt die Vorausſetzung für die eigentliche Kritik Lob
und Tadel müſſen begründet werden ſonſt iſt das Urteil wertlos
Schließlich gibt es Kritiker die wohl eine literariſche Arbeit zu
beurteilen verſtehen nicht aber die Darſtellung beides vereint
aber macht erſt den Kunſtrichter aus e

Wollen wir aus den Niederungen aus dem Sumpfe heraus
ſo müſſen wir die unwürdigen Narrenpoſſen abtun und zur Ge
diegenheit und Gründlichkeit zurückkehren Wir müſſen den Hans
wütſten und Sanskülotten den Laufpaß geben und uns im Sinne

der Alten im Sinne unſerer Vorpäter des größten Eenſtes be
fleißigen Die Kritik iſt in Wahrheit ein iliges Amteine Schug Angelegenheit der Nation G vie e

deutſcher Art und Kunſt dienen
ſo auffaſſen und ausllhen mit heſtam Bemllhen werden wir
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nach aufgehoben worden

meldet One gemeinſame Vertreterſttzung der dreiMternationalen nähere dhe von London Moskau
und Wien fro giltig r den 2 April nach Berlin
einberufen ie Vertreterzahl wurde auf Wunſch
der zweiten Internationale auf je zehn erhöht

Die allgemeine Preistreiberei
Jm Hauptausſchuß des Reichstages begann am

15 März die Beratung des Etats des Reichswirtſchaftsminl
ſteriums Gegenüber von Beſchwerden die von verſchiedenen
Seiten erhoben wurden führte der Reichswirtſchaftsminiſter
Schmidt aus daß Handelsverträge zum Teil be
reits r en ſeien zum Teil über ſie ver

ndelt würde daß ſich aber ihnen vielfach z B auch inLitauen erhebliche Schwierigkeiten entgegenſtelfen Er ſei
grundſätzlich für den Abbau der Einfuhrſperre dagegen ſei
eine Kontrolle der Ausfuhr notwendig Die Regierung tue
alles um den Wohnungsbau zu fördern Die Kohlenför
derung ſolle durch Auſſchließung neuer Kohlenfelder erhö t wer
den Es ſei durch den Eiſenbahnerſtreik die Kohlenlieferung
ſtark beeinträchtigt worden Die Außenhandelsſtelle übe die
Kontrolle in ſachlich gerechtſertigter Art aus namentlich auch
hißſichtlich der Preiſe

Gegenüber einem Einwurf des Sozialiſten Hue daß voneiner allgemeinen Kohlennot nicht geſprochen werden könne

betonte der Miniſter daß die Kohlenerzeugung noch nicht
befriedigend ſei es ſeien 1921 nur 136 Millionen Tonnen
gefördert Dann kam die Notlage des Zeitungsge
werbes zur Sprache Der Staatsſekretär Hirſch er lärte
däß die Zellſtoffausfuhr geſperrt ſei es fänden Beratungen
mit der Zellſtoffinduſtrie ſtatt Die Behauptung der Zei
tungsverleger daß das Syndikat Schuld an den hohen Preiſen
habe ſei unrichtig die Hauptſchuld trügen die hohen Holzpreiſe

Der Demolrat Pachnicdke ſtellte gegenüber Hue feſt daß
Jnduſtrie und Eiſenbahn unter der Kohlennot litten Es
müßten mehr Ueberſchichten im Bergbau verfghren
und neue Kohlenfelder erſchloſſen werden Die Preisprüfungs
ſtellen träten leider dem ungeheuren Wucher nicht energiſch

enug entgegen Die Liquidation der Kriegsgeſcl ſchaften müß
en mit äußerſter Beſchleunigung aufgelöſt werden Jm Jnter

eſſe der Preſſe müſſe der Preistreiberei in der Papierinduſtrie
entſchieden entgegengetreten werden

Deutſches Reich
Die Notlage der Hotelbeſitzer

Wie bereits mitgeteilt hielt der Verband der Hotel
beſitzervereine Deutſchlands in Wiesbaden ſeine 2 ordentliche
Hauptverſammlung ab Die Leitung lag in Händen des
Präſidenten Nolte Hannover Die ſtaatlichen und ſtädtiſchen
Behörden die Handelskammern und zahlreiche Verbände
hatten ihre Vertreter entſandt

Von beſonderem Intereſſe waren die Ausführungen des
Präſidenten Nolte über die Lage der deutſchen Hotelbeſitzer
Der Einfluß der neuen Steuern und Sonderbelaſtungen ſei
kataſtrophal und ruinös eine troſtloſe Perſpektive Als
loyale Stagtsbürger ſeien die Hotelbeſitzer ſtets bereit ge
weſen am Wiederaufbau Deutſchlands nach Kräften und
unter perſönlichen Opfern mitzuarbeiten aber ſie ver
langen eine gerechte Verteilung der Laſten
und ſie wehren ſich gegen die unſinnige Belaſtung mit allen
mögkichen Sönderſteuern Eine ſolche Praxis müßte ſchließlich
zum Ruin führen zur Erdroſſelung der Betriebe Die Luxus
gaſtſtättenſteuer im Vorjahre glücklich abg wandt drohe aufs
neue Die geplante Dreiteilung der Betriebe ſei einfach un
durchführbar Sie würde der Willkür und Korruption Tür
und Tor öffnen Der Gegenvorſchlag der Wirte gehe dahin
den wirklichen Luxusgenuß Schaumwein ausländiſche Liköre
Einfuhrzölle auf Auſtern Kapiar uſw mit Steuern zu
treffen Mit aller Entſchiedenheit müßte ſich das Gewerbe
gegen ungerechte Beſteuerung wenden

Das beſondere Merkmal des Jahres 1921 ſei der unge
heure Druck der infolge der unerhörten Zwangsleiſtungen
an die Entente auf dem deutſchen Volke laſtet Das äußere
Symptom ſei die Preisgeſtaltung aller Güter die in un
unterbrochener Kurve nach oben weiſt Neubauten ſind in
folge der enorm geſtiegenen Preiſe faſt unmöglich

Das Vlterogrenzengeſet vom 15 12 29 gültig Wie uns be
an wird hat das Reichsgericht am 14 dieſes Monats ent

chieden daß das Altersgrenzengeſetz für gültig erklärt worden iſt
Demnach ſind alle Einſprüche en zwagnsweiſe Verſetzung
von preußiſchen Beamten in den Ruheſtand abzuweiſen Die Vor
entſcheidungen der Landgerichte und des Kammergerichts ſind dem

AuslandsRunoſchau
Jtalieniſche reguläre Truppen für Fiume

Rom 20 März Blättermeldungen zufolge hat die
Regierung den Kommandanten des Trieſter Armeekorps
beauftragt Fiume mit einer beſcheidenen aber genügenden
Zahl von Truppen zu beſetzen e

De Valera der mit dem zwiſchen Jrland und Englandgeſchloſſenen Frieden bekanntlich nicht einverſtanden war hat

eine neue Organiſation gegründet um den Kampf für eine
unabhängige iriſche Republik fortzuführen Die Beſtrebungen
der iriſchen Unverſöhnlichen die bereits zu erneuten Bomben
attentaten und Gründung von Banden geführt haben können
auf Erfolg nicht rechnen da die weitaus üderwiegende Mehr
heit der Zren mit der errungenen Autonomie zufrieden iſt und
einſieht daß Großbritannien nicht weitergehen kann als es
ſchon getan hat

Bei einem verſuchten Attentat gegen den Kaiſerpalaſt
ger wurde der Attentäter durch aploſton eine e

J er S c

enser

Vom u v
Huerfurt 18 März Dex Kreistag beſchloß zür

Förderung des Wohnungs und Siedlungsweſens im Kreiſe
Querfurt eine Anleihe bis zu 6 Millionen Mark aufzunehmen
Deckung für dieſe Anleihe iſt vorhanedn da zur Verzinſung
und Tilzung die geſetzliche Wohnungsbauabgabe verwandt
wird Die Tilgung ſoll ſo einſetzen daß ſie innerhalb 20
Jahren erfolgt

Delitzſch 18 März Die Stadtverordneten Neu
wahlen ſind auf den 26 März angeſetzt worden Die bürge r
lichen Parteien baben ſich auf eine gemeinſame Liſte
geeinigt ebenſo haben die Mehrheitsſozialiſten und die Un ab
hängigen eine gemeinſame Liſte aufgeſtellt dagegen gehen die

ommuniſten allein in den Wahlkampf
Torgau 18 März Die Stadtverordneten beſchloſſen

den Erwerb des ehemaligen Militärlazarettes und der ſogen All
tagskirche die früher als Kloſter dann als Kirche diente und ſchon
lange unbenutzt daſtand Es wird geplant in dem bisherigen
Lazarett das Gymnaſium unterzubringen und ſeinen linken F ügel
zu Wohnungen auszubauen während die Alltagskirche in beſſeren
Zeiten einmal in ein Volkshaus oder eine Stadthalle umgebaut
werden ſoll Die Gebäude wurden vom preußiſchen Fiskus für den
Kaufpreis von 532 000 Mark erworben Ein 60 Morgen großes
Jnduſtriegelönde im ſogen Bäckerfelde iſt an die Firma Ferdinand
Flinſch in Leipzig verkauft worden die dort eine Papierfabrik
anlegen wird

Staßfurt 29 März Sühne für einen Brand
ſtifter Wie am 1 Februar gemeldet wurde iſt am
21 Januar eine Feldſcheune des Rittergutsbeſitzers von
Kroſigk bei Hohen Exleben durch zwei Arbeiter eingeäſchert
worden Sie enthielt gedroſchenen Roggen und Hafer im
Werte von 600 000 die ſämtlich den Flammen zum Opfer
fielen Jetzt hatten ſich die beiden Täter vor der Straf
kammer in Bernburg wegen Brandſtiftung zu verantworten
Der eigentliche Schuldige ein Gelegenheitsarbeiter aus
Halle wurde unter Anrechnung von zwei Monaten der
Unterſuchungshaft wegen vorſätzlicher Brandſtiftung zu drei
Jahren Gefängnis verurteilt Der zweite Angeklagte wurde
freigeſprochen

Leipzig 20 März Mordanſchlag Am Sonn
abend abend nach 8 Uhr iſt in dem Hauſe Wahrenerſtr 9

in Leipzig Gohlis bei dem Kaufmann Lübmann ein Mord
anſchlag rerübt worden Der Täter hatte durch die Hinter
tür das bereits geſchloſſene Geſchäft betreten um angeblich
Wurſt zu kaufen Als Lühmann ihm die Ware überreichte
gab der Eindringling zwei Schüſſe aus einem Browning
revolver auf ihn ab ohne aber zu treffen Der Täter zog
darauf ein dolchartiges Meſſer und brachte den zurück
weichenden und zu Hilfe rufenden Lühmann vier Meſſer
ſche bei Auf die wiederholten Hilferufe des Ueberfallenen
flüchtete der Täter ohne Beute zu machen

Am Sonntag abend gegen 9 Uhr gelang es den Täter
in dem Knecht Miſching aus Petersrode feſtzunehmen
Bei ſeiner Vernehmung gab er zu die Abſicht gehabt zu
haben Lühmann nach erſolgter Tötung zu berauben Die
Verletzungen Lühmanns ſind glücklicherweiſe nicht ge
fährlich

Eiſenberg

J

20 März Vom Starfkſtrom get ötet Der 20 Jahre alte Monteur Otto Häderich aus
Hermsdorf erlitt beim Arbeiten an einer elektriſchen Stark
ſtromleltung einen elektriſchen Schlag der ſeinen ſofortigenTod herbeiſuhrte

Hildburghauſen 18 März Gegen die Kartoffel
not Der Kreisausſchuß hat zur Beſchaffung von Kartoffel
ſaatgut 600 000 Mark bereitgeſtellt Die ſchlechten Kartoffel
ernten ſind u a darauf zurückzuführen daß zumeiſt das
Kartoffelſaatgut abgebaut iſt Die Einfuhr fremder guter
Kartoffeln iſt dringend erforderlich Viele Kartoffelanbauer
ſind bei dem hohen Kartoffelpreis nicht in der Lage Saat
gut zu beſchaffen Aus dem Grund ſetzt die Kredithilfe
des Kreiſes ein Sie brauchen die vom Kreis bezogenen
Kartoffeln jetzt nicht zu bezahlen übernehmen dagegen die
Verpflichtung im Herbſt für einen im Frühjahr bezogenen
Zentner zwei Zentner verleſenes Saatgut aus der eigenen
Ernte zur Verfügung zu ſtellen Die Anregung iſt vom Land
wirtſchaftlichen Kreisverein ausgegangen und hat in den
Kreiſen vieler Kartoffelerzeuger lebhaften Anklang gefunden
Das Kartoffelſaatgut das zur Bekämpfung des Kartoffel
krebſes in den Kreis kommt wird durch Mittel aus dem
Land Thüringen und dem Gebiet Meiningen verbilligt wenn
der Kreis ſich gleichfalls daran beteiligt Jnsgeſamt ſollen
zur Verbilligung der Saatkartoffeln zur Bekämpfung des
Kartoffelkrebſes in Thüringen aufgewendet werden 1 400 000
Mark davon hat der Kreis Hildburghauſen 120 000 Mark
zu tragen

Mühlhauſen 18 März Ein luſtiges Stücklein
vom Geiſterbeſchwö ren wird berichtet Wurde da
deckung gemacht daß die äußerſt wertvollen Hegemalskarten
vom Jahre 1729 fehlten Auf ihnen waren die früheren
Straßen des Mühlhäuſer Gebietes und die alten Flurnamen
verzeichnet Alſo ein Verluſt über den jeder Geſchichts
freund betrübt ſein mußte Niemand empfand das mehr
als ein Heimatforſcher der dieſe Karten brauchte und doch
nicht gebrauchen konnte Alles Suchen war vergebens Es
konnte nur feſtgeſtellt werden daß die Karten zuletzt ein
in der Heimatgeſchichte forſchender Herr benutzt hatte der
mittlerweile geſtorben war Aber in ſeinem Nachlaß wurde
nichts gefunden Was lag da nun näher als den Geiſt
des Toten zu beſchwören und ihn ſelbſt zu befragen Heute
ein häufig angewandtes Verfahren Alſo der Geiſt wurde

und nannte eine Straße mit Hausnummer wo ſie auf
bewahrt ſein ſollten Die Straße gab es doch nicht die
Nummer Alſo nochmals zitiert Jetzt winkte der Geiſt
unzweideutig ab er wünſchte in ſeiner Ruhe nicht geſtört zu
werden Dennoch führte auch dieſer Weg nicht zum Ziel
vergrößerte nur den Kummer Der erfolgloſe Verſuch wurde

des Verſtorbenen Der wunderte ſich daß man ſo umſtändlich

trinkt
Euer

im Archiv bereits vor zwei Jahren die betrübende Ent

zitiert erſchien wurde befragt nach dem Verbleib der Karten

weiter bekannt und kam auch zu den Ohren eines Freundes

vorgegangen war und daß man niche zuvor die Debendes
befragt hatte Er empfahl den Geiſterbeſchwörern doch erſt
einmal mit den Wirklichkeiten dieſer Welt zu rechnen Denn

er hatte die Karten ſchon lange in Verwahrung Eine
kurze entſprechende Mitteilung genügte Die Karten kamen
tatſächlich wieder zum Vorſchein Die Freude war bei allen
Beteiligten rieſengroß Nun behauptete einer es ſei nicht
am Spiritismus

Aegs alen Welt
Neuer Mord an einem Polizeibeamten

Während die Stettiner Kriminalpolizei noch mit der Auf
klärung der Ermordung des Frland ägermeinets Wolff be
ſchäftigt iſt die Belohnung für die Ermittlung der Täter iſt
inzwiſchen auf 50 000 Mark erhöht worden kommt die Rach
richt von einem gleichartigen Morde Das Opfer der Mord
jeſellen ſt der Oberlandjägecmeiſter Henſel aus lawe Dieſer
hatte auf der Strecke von Rügenwalde nach Schlowe im Zuge
zwei Einbrecher feſtgenommen und die im Koffer befindlichen
Waffen an ſich genommen Jn Schlawe baten beide austreten
zu dürfen was ihnen geſtattet wurde Jm Begriff das Abteil
ju verlaſſen drehte ſich der eine Einbrecher plötzlich um und
feuerte auf Henſel vier Schüſſe ab W 73 er getötet wurde
Darauf ergriffen die beiden Häftlinge die Flucht Bei Henfel
fand man ein Soldbuch und einen Militärpaß die er einem der
Einbrecher abgenommen hatte und die auf den Namen Walther
Horn geboren 14 März 1900 in Leipzig Volkmarsdorf lauteten
ſowie eine Wochenkarte für die Eiſenbahnſterecke Rackwitz Leipzig
Auf die Ergreifung der beiden Täter iſt eine Belohnung vor
5000 Mark ausgeſetzt worden

Eine mehr als merkwürdige Geſchichte wird in Lünen
Weſtfalen viel beſprochen Seit einigen Tagen ſind der

19jährige Wirtsſohn Heinrich Köſter und drei weitere junge
Leute ſpurlos verſchwunden Man hat jetzt vor dem Wehr
der Papierfabrik Hausdahl in Burk eine Flaſche aufgefunden
die einen Zettel mit folgender Auſſ r ft barg Bei Hammerde
von Verbrechern feſtgehalten Sucht mich bitte Wollen Löſe
geld haben Gebt ihnen nichts Höchſte Eile Sie kommen
jetzt Meine Eltern wohnen in Lünen und heißen Die
Polizei iſt eifrigſft bemüht das Dunkel zu lüften

Die erſte Aerztin in China Das Reich der Mitte hat
nunmehr den erſten weiblichen Arzt erhalten der eine moderne
mediziniſche Ausbildung be itzt Es iſt dies Fräulein Dr Hoa
ſchoo die wie in der Deutſchen Mediziniſchen Wochenſchrift
mitgeteilt wird ihre mediziniſchen Studien an der Umverſität
Edinburgh betrieben und dort ihr Examen gemacht hat

Ein erwerbsloſer Stadtrat Der unheſoldete Stadtrat
Chriſt der Dezernent der Erwerbsloſenfürſorge vom Bezirk
Berlin Mitte bezieht wie ſich jetzt herausſtellte ſeit drei Jahren
Erwerbsloſenunterſtützung Seitens der deutſchnationalen Stadt
verordnetenfraktion wird nun an den Magiſtrat die Anfrage ge
richtet welche Schritte die Stadtgemeinde unternommen habe um
dem arbeitsloſen Stadtrat Arbeit zu verſchaffen

Ricſendiebſtahl Das Schloß Friedrichhof bei Kronberg
das von der verſtorbenen Kaiſerin r bis zu deren Tode
bewohnt wurde wurde von Einbrechern heimgeſucht Die
Silberſachen von mehreren 100 Millionen Mark
fielen den Räubern in die Hände Einer der Täter iſt bereits
verhaftet worden

Das Pferd im Schokoladenladen Ein durchgehendes
Pferd verurſachte in der Leipziger Straße in Berlin unter
den zahlreichen Paſſanten eine große Panik Das raſend
Tier jagte bis zum Spittelmarkt und lief hier in die große
Schaufenſterſcheibe des Konfitürenladens der Firma Hark
wig Vogel Das Pferd erlitt ſo ſchwere Verletzungen
daß es wegtransportiert werden mußte

Fledtyphusübertragung durch Poſtpakete Jm Poſta
zu Reval iſt eine ganze Reihe von Beamten die in der
Abteilung für Paketbeförderung tätig ſind an Flecktyphuserkranit Wie vom ärztlicher Seite feſt eſtellt worden iſt er
folgte die re t durch in den Pafeten gert
Bazillen Um derartige Jnfektionsfälle in Zukunft zu ver
eder werden bei der Poſt ſämtliche Pakete desinfiziert

werden rEigentum Verlag und Druch Saale Zeitungse Geſellſchaft m b
Halle a Che tedakteur Eugen Brinkmann Verantwortlich

Martin Feuchtwanger für den lokalen und allgemeinen Teil
Dr Karl Baer für Sport Curt Graf für den Schlußdienſt Auguſt
Kinsky Für den Anzeigenteil verantworilich Kurt Krinke ſämtlich in Hällg
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Dienstag den 21 März
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Kleinkunstbühne
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Operotten Theater
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Kart 40 bis 9
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Tum ersten Male
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AMERIiKA
Dritter Klasse
mit eigs nen modern einges richteten Dampforn
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Weimar
Deutsches

FJauonai Theater
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Tadaktabric W Hoffer

Friedrichstr 108 112
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jewöhnliche Hautzwetſche 1,80 2 mm hoch liefert jeden
Poſten teiange Vorrat ab Station

Aug Rumpf jun Greußen in Thür

Garantiert rein
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Paul Schroeder Caſſel
Schönfelder Str 41

Gegründet 1913
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trotz neuer 40 prozentiger Gütertariferhöhung

Frachtersparnis möglich

schluss

Telefon

Wir empfehlen den auswärtigen Lieferanten ihre Produkte in grösseren
Mengen vor dem 1 April abzusenden und für ihre Lieferungen für Berlin
und Umgebung hier ständiges Lager ihrer Erzeugnisse zu unterhalten

Wir garantieren Frachtersparnisse
Einlagerung erfolgt in modernen massiven Lagerräumen mit Gleisan

Hierdurch werden jegliche Austuhrspesen vermieden

Berlin Neuköllner Lagerhaus Max Lissauer
Berlin Neukölin Lehnstraße 32,35

Tel Adr Frachtlissauer BerlinNeuköllin 2216
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Wenn sie zum Kuchenbacken statt des echten
Dr Setker s Backpulver Backins einminder
Wertiges Backpulver verwendet
Wenn sie sich um etwas zu sparen der Gefahr
aussetzt einen mißratenen Kuchen zu erhalten

r

2 8380 0003 70 0004 50 900usw
Lose zu Mk G

Porto und Liste Mk 50
lotteriehörre franz Groth

Zoppot Danz g
Süd traße 52

u Mühe u Kosten umsonst aufgewandt zu haben

Beim Backoen ist ein gutes erprobtes Backpulver
das wichtigste Deshalb spare sie nicht an
verkehrter Stelle denn ein minderwertiges Backpulver ist selbst gesehenlit nochvie zuteuer

Mit Dr CGetker s Backpuliver Sackin ist jede

Scheuertücher
empfiehlt Vs85/5
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Aengftlichen

Frauen

e Hilfe Bebei VegelStörungen u

Ebenso ampfehlehswert
sind die bekannten
Dr Oetkarss

Pudcdingpulver
Dr Getker s

Vaniflinzueker

Hausfrau gut bedient denn amit Saas der
Kuchen immer

Stockungen durch mein
wirkſames Speztalm ttel

S Jch übertreibe nicht ſon
dern helfe Fahlreiche
herzliche Dankichreiben
bezeugen a ſchon Er
foig in einigen Stun
den Vollkommen un
ſchädlich Org Veränd

D ausgeſchloſſen Diskreter
O Verſand Wenn nichts

faſſ n Sie noch
einmal Mut Teilen Sie
mir genau mit wie lange
Sie zu klagen haben
Beachten Sie Adreſſe

Krankenbehandlung

c dUrinuntersuchungen
Kommen Sie u mir zur Untersuchung und

bringen Sje eine Flasche lhres

Morgen Urinmit und ich sage 38 und wo es Ihnen fehlt

und wie Sie durch

Sprechstunden
Fr A Schiienz

Hamburgéchlehſach r

tiomöopathie uud Naturheilkunde
wieder gesund werden können

Donnerstags vormittags
von 12 und nachmittags von 2Martinstr 15 Stadt Leipzig

Paul Bohn Heilkundiger

7 Vur

Ein eir fach mwunderbar Mittel
teile d gern jed Koſtenlps mit

Frau M PolpniHantererg 180 Schiett 106

Hausſchwanmn

Trockenfäule
Beſeitigung und Verhütung
für dauernd unter Gara ie
nach lang ährig demwährter
WMethode Auswärts brienlich

Robert Kühnber
angenſalza Del 109

Sommetsprossen

t r fuiius racker zig 7ehe Holtſlein Voſverkau dic
verſendet bei billigſter Be Kurt Walla am
rechnung feinſte L ei peiger z

Holſteiner von 10 u ab 4
Molkerei Butter em Circus
Die Gartenlaude

in ihrer uen Gestalt
Wer die Gartenlaube jetzt ansteht wir

eine völlige innere Um ormung eststellen könner
Mehr als je hat sie Anspruch arauf das Blett des
deutschen tiauses zu sein umsowehr als sie telferir
am Aufbau eines neuen deutschen Lebens sein wil
Neue AMAitarbeiter haben ihre Hrbeit in den Diens
des erneuten Geistes gestellt in dem en erneute
Deutschlend sich spiegeln soll Dem schlichtesten
Sinne soll die Zeitschrift immer nahe bleiben den
anspruchvollsten soll sie dennoch genügen Gerede
jetzt und in den kommenden Jahren wird elne guie
Familienzeitschrift die ganz auf der Höhe ernsthefte
iterarischer und künstlerischer Ansprüche stehl
mehr als je ein Bedürfnis sein

Die Gartenlaube ist dieses Blattprobenummern liefert der Verlag Leiprig
Königstr 33

Nöbel Fabrikhri n aMemn

Halle a Saale
Fernsprecher 6642 Kleine Steinstraße

empfehlen

Herren Speise u Schlaf
Zimmer Küchen t

in großer Juswatzi V2054

c ZDTTMDT S Z Z 5 egeine Ausgaben ſir ſelles Saal

doppelte und dreifache Erträge
erzielt heute jeder intellig Land wirt durch Abſchluß
Anbauveitiägen Elite und Orie inalſaaten
jeder Art namentlich Kartofeln Rüvenſamen und Gemüſe
etc mit e ſern höch irenomn terteſten Hochzüchtern Deutſch
lands Speziell empfehle ich den Anbau des höchſtlukrati
ven Rüben amenanbaues da in Kantoffein und Getreide
die Saat in dieſem Jahr ſchon ſtark vergriffen iſt Schließe
jetzt ſchon Verträge für Wint rgerſte und Herbſtſagenanbau

von
in Getreide

ab Angabe der Anbauflächen Bodenart und Kulturzu
ſtand erbeten Spezielle Wünſche werden nach WMögtichkeit
gern betückſichtigt Angebote erbittet tofort

Broß Ritterqutspächter Hammer
Kreis Rummelsburg Poſt Reinfeld R in Pommeru

Gute beſtehende Anternehmunge
h werden unter Berückſichtigung aller einſchis chlägigen

Fragen insbeſondere der ſteuerrechtlichen anter
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